
Tierschutzverein Zug: Ein Jahr voller
Fortschritte – und wichtige Schritte vor uns
Das Jahr 2024 endete für
den Tierschutzverein Zug
mit einem deutlichen Spenden-
aufruf: Das alte Tierheimdach
musste dringend saniert
werden. Viele Tierfreundinnen
und Tierfreunde im Kanton Zug
reagierten sofort und ermög-
lichten, dass der Verein seine
Arbeit 2025 mit neuer Zuver-
sicht weiterführen konnte.

Im Sommer zeigte sich, wie gross
die Unterstützung tatsächlich war:
Dank lokaler Gönner, engagierter
Stiftungen und zahlreicher privater
Spenderinnen und Spender konnte
das Dach- und Solarprojekt gestar-
tetwerden.WährendderTierheimbe-
trieb weiterlief, rückten im Hinter-
grund Gerüste, Handwerker und So-
larmodule an.

Ein Meilenstein
im Dezember
Ende des Jahres war es so weit: Das
Dach ist saniert, die Photovoltaikan-
lage installiert – und erstmals pro-
duziert das Tierheim seinen eige-
nenSolarstrom. Einwichtiger Schritt
zu mehr Nachhaltigkeit und Unab-
hängigkeit, von demunsere Tiere un-
mittelbar profitieren. Selbst der klei-
ne Tierheim-Elektrobus, der «Büsi-
Buzz», lädt nun mit sauberer Eigen-
energie.
Dieser Fortschritt wurde erst durch
die breite Unterstützung aus der Be-
völkerung möglich.

Noch ist nicht alles finanziert
Um das Projekt vollständig absch-
liessen und die «schwarze Null» er-
reichen zu können, fehlen weiterhin
rund 15’000 Franken. Dieses letzte
Drittel ist entscheidend, damit der
Verein die entstandenen Kosten
decken und die langfristige Planung
sichern kann.
Denn bereits heute ist klar: 2026
stehen weitere Reparaturen an.
Durch den früheren Wassereintritt
des alten Dachs hat die Aussenhül-
le des Tierheims Schäden davonge-
tragen. Diese Arbeiten sind essen-
ziell, um die Sicherheit und Gesund-
heit unserer Schützlinge weiterhin
gewährleisten zu können.

Ein Aufruf
an alle Tierfreunde
DerTierschutzvereinZugblickt dank-
bar auf ein Jahr voller Unterstüt-

zungzurück–undhoffnungsvollnach
vorne. Jede Spende bedeutet kon-
kret: warme Schlafplätze, sichere
Räume, funktionierende Infrastruk-
tur und ein geschütztes Zuhause für
Tiere, die sonst nirgends mehr hin
könnten.
Wer hilft, die noch offene Finanzie-
rungslücke zuschliessen, stärkt den
Tierschutz im Kanton Zug nachhal-
tig – und trägt dazu bei, dass auch
kommende Projekte realisiert wer-
den können.

Spenden sind ganz einfach möglich
unter www.tsvzug.ch oder direkt via
TWINT.

Der Verein dankt vonHerzen – imNa-
men jeder Samtpfote, jedes Kanin-
chens, jedesVogels und all jener Tie-
re, die im Tierheim Allenwinden
Schutz und Fürsorge finden. PD

Sind Sie schon Migliede im
Tierschutzverein Zug?
Ein umfassender Tierschutz bein-
haltet nebst vielfältiger
Informations- und Beratungstätig-
keit auch die Aufnahme, Betreu-
ung und Neuplatzierung von
Findel- und Verzichtstieren. Seit
dem1.1.1999habenwirüber10'600
Tiere betreut. Das dafür bestimm-
te Kleintierheim Allenwinden wird
vom TSV Zug ebenso wie die Auf-

fangstation für Hunde ausschlies-
slich aus Spendengeldern finan-
ziert. Bitte unterstützen Sie unse-
re kostenintensive Arbeit mit Ih-
rer Vereinsmitgliedschaft! Sie ge-
henkeineweitereVerpflichtungein
als einen Beitrag von mindestens
20 Franken pro Kalenderjahr ein-
zuzahlen. Der Vorstand bedankt
sich für Ihre Hilfe.

Der neu geborene Jesus
als Fatschenkind

Im Museum Burg Zug befindet sich dieses sogenannten Fatschenkind. Aus dem 18. Jahr-
hundert stammen die Figur und der Kasten. Die Ausstattung wird auf das
19. oder frühes 20. Jahrhundert datiert. Im verglasten Holzschrein liegt die Figur des
neu geborenen Jesuskindes. Der bis zum Schulteransatz reichende Kopf wurde mit
Hilfe einesModells ausWachsgegossenundmit einerPerückeausunverarbeiteter Schafs-
wolle versehen. Der Begriff Fatschenkind stammt aus dem lateinischen fasciare
(einwickeln). Foto: Museum Burg Zug

«Dinner for two»-Büchlein zum Vorzugs-
preis für die Leser der «Zuger Woche»
Das Büchlein ist ab sofort und in limitierter Auflage erhältlich. Die Leser
der «Zuger Woche» kommen in den Genuss eines Vorzugspreises.

Mit demGutscheincode PX4A81 kann «Dinner for two» für nur
69 Franken anstatt für 74 Franken online bestellt werden. Der Wert des
Angebots liegt übrigens bei rund 600 Franken!

Infos und Bestellungen: www.dinner-for-two.ch

LESERANGEBOT

14 der führenden Restaurants
der Region Zug/Schwyz laden
zumGaumenschmaus ein und
offerieren je ein Hauptgericht
nachWahl. Wer die Region
liebt und sich gerne kulinarisch
verwöhnen lässt, profitiert mit
dem «Dinner for two»-Büch-
lein 2026 von einem einmali-
gen Angebot für 14 gelungene
Abendessen zu zweit.

Kulinarik Der Kanton Zug und die
Region Innerschwyz bieten eine
interessante Vielfalt an hervorra-
genden Gastronomiebetrieben mit
einem breiten kulinarischen Ange-
bot. Die Gewohnheit liegt im Na-
turell des Menschen. Demnach be-
sucht man meist immer wieder die
selben Restaurants und merkt gar
nicht, wie viele kulinarische High-
lights einem entgehen. Gemeinsam
mit 14 der führenden Restaurants
der Region Zug/Schwyz erscheint
das Genussbüchlein 2026 bereits im
sechsten Jahr.
«Dinner for two» bietet Freunden
der guten Küche eine Selektion von
ausgezeichneten Betrieben des ge-
hobenen Mittelsegments. Die Part-
nerrestaurants bestechen nicht nur
durch ihre herausragende Küche,
sondern auch mit aussergewöhn-

lichem Ambiente und überdurch-
schnittlicher Gastfreundschaft. Wer
eines der beliebten Genussbüchlein
besitzt, darf zu zweit in allen aufge-
führten Betrieben je einmal essen
gehen. Man wählt aus der regulären
Speisekarte die gewünschten Ge-
richte aus – der günstigere Haupt-
gang von beiden Personen wird je-
weils vom Restaurant offeriert. Das
Schöne ist, dass sich der Kaufpreis
bereits nach nur zwei Restaurantbe-
suchen ausgezahlt hat!

Geschenktipp für Geniesser
Angesprochen werden die klassi-
schen Geniesser, die eine ausge-

Doppelter Genuss von Zug bis nach Innerschwyz
mit dem «Dinner for two»-Büchlein 2026
14 erstklassige Restaurants laden Sie zum Essen ein und offerieren je ein Hauptgericht nach Wahl

zeichnete Gastronomie schätzen,
oft auswärts essen gehen, sich
ausgiebig kulinarisch verwöhnen
lassen sowie neue Restaurants ken-
nenlernen möchten. Die Gastge-
ber versprechen 14 unvergessliche
Abende und freuen sich auf Ihren
Besuch. Än Guete!

Zug: Bücher Balmer.
Steinhausen: Bücher Balmer
Zugerland.
Ibach: Stocker Buchhandlung
imMythencenter.
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